
Regionale Vernetzung im 

Frühbereich 

Herzlich Willkommen 
 

6. Vernetzungsanlass Region Oberes Emmental 

13. Juni 2019, Langnau 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Überblick  

 Begrüssung und Aktualitäten  

 Interdisziplinärer Austausch an Hand von 

Fallbeispielen 

 Freie Vernetzungszeit und Pause 

 Inputreferat zu Mediengebrauch im Frühbereich 
Prof. Dr. Trix Cacchione, PH FHNW 

 Fragen und Diskussion 

 Ausblick 

 

Zeitrahmen: 14:00-17:00 
 

 

 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Regionale Vernetzung im Frühbereich (0-5) 

  

 1 von 10 Massnahmen im Konzept frühe Förderung im Kanton Bern (2012)  
 (www.gef.be.ch >Familie>Frühe Förderung) 

 

 Ziel: Die Zusammenarbeit unter den FB-Akteuren in der Region zum Wohle 
des Kindes fördern 

 

 16 Regionen im Kanton Bern 
Region Oberes Emmental 

Kickoff: 22.4.2015  

Früherkennung: 12.11.2015 

Früherkennung: 16.6.2016 

Zusammenarbeit mit Eltern im Migrationskontext: 6.6.2017 

Datenschutz im Frühbereich: 11.6.2018 

 

 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Verschiedenes 

Neue Homepage www.mvb-be.ch 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

http://www.mvb-be.ch/
http://www.mvb-be.ch/
http://www.mvb-be.ch/


                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Von «Angebot Fachpersonen» zu «Regionale Vernetzung» 

 

 

 

 

 

 
 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Verschiedenes 

 

 Entschädigung selbständigerwerbender Akteure 
 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

 

 

 

Aktualitäten 

 
 

 

 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Kurzpräsentation 

«Die Entdeckung der Welt» 
Standort Bern, 15.11. bis 22.12.2019 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Das Projekt ganz kurz 

 Eine Erlebnisausstellung für ein breites Publikum rund um die 

Qualität in der frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung 

(FBBE) vermittelt ein abstraktes Thema mittels räumlicher und 

medialer Inszenierungen leicht verständlich und lebendig. 

 Regionale Aktivitäten stellen die Stärken, aber auch Lücken in der 

FBBE ins Rampenlicht, informieren und vernetzen lokale Akteure 

miteinander.  

 Die inhaltliche Basis bildet der «Orientierungsrahmen für FBBE in der 

Schweiz» 

 Prioritäre Zielgruppen  
 Akteure, Angestellte von FBBE-Institutionen und Interessenorganisationen 

 Politik und Verwaltung 

 Öffentlichkeit «Paare, Familien» 

 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Erlebnisausstellung für die ganze Familie 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 

Der Titel der Ausstellung ist 

Programm 

Familienfreundliche 

raumgreifende Spiel- und 

Entdeckungslandschaft 

 

Die Kinder können diese 

Landschaft erkunden und aktiv 

mitgestalten, während sich die 

Begleitpersonen mit den 

Inhalten auseinandersetzen – 

Anfassen ist bei dieser 

Ausstellung ausdrücklich 

erlaubt.  

 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Würfel und Kugel 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 

Zwei szenografische 

Elemente 

Der Würfel dient als Wand, ist 

Spielobjekt oder wird zum 

begehbaren Raum. 

 

Die Kugel ist stete Begleiterin 

der Besucherinnen und 

Besucher und führt sie durch 

die Ausstellung. Sie können 

die Kugel an verschiedenen 

interaktiven Stationen 

spielerisch einsetzen. 

 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Standort: Kornhausforum (Stadtsaal) 

Kornhausforum 

Kornhausplatz 18 

Bern 

 

Stadtsaal im 1. Stock 

 

 

 

Vernissage:  

14. November 2019,  

ab 19 Uhr 

 

Ausstellung: 

15. November – 

22. Dezember 2019 

 

 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

BotschafterInnen 

 Franziska Teuscher, Gemeinderätin Stadt Bern 

 

 Luzia Häfliger, Geschäftsführerin Mütter- und Väterberatung Kanton Bern 

 

 Flavia Wasserfallen, Nationalrätin Kanton Bern 

 

 Reto Wiesli, Geschäftsführer Netzwerk Kinderbetreuung Schweiz 

 

 

Weitere Personen sind angefragt. 

 

 

 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Mitwirkungsmöglichkeiten 

 Mobilisierung/Werbung 

Eine Institution stellt ihre Kommunikationskanäle (Mailversände, Website,  

Klein-Plakataushänge, Flyerauflagen, etc.) für das Projekt zur Verfügung und 

mobilisiert aktiv für die Ausstellung und die regionalen Aktivitäten. 

 

 Regionale Aktivitäten (zwischen Mitte Oktober und Ende Dezember 2019) 

Öffentliche Veranstaltung mit Bezug zur Ausstellung irgendwo im Kanton Bern 

oder auch angrenzenden Regionen oder am/um Ausstellungsort. 

 

 Übernahme von Spezialführungen 

ExpertInnen im Frühbereich können sich gerne anbieten, um auf Anfrage 

Führungen für Fachpersonen oder PolitikerInnen zu übernehmen. 
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«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Vorgehen Mitwirkung 

 

 Mitte März bis Ende Juni: Einladung zur Eingabe konkreter Veranstaltungen für 

das Rahmenprogramm (Flyer und Website). 

 

 September/Oktober: Bewerbung Ausstellung und regionale Aktivitäten 

 

 Mitte Oktober bis Ende Dezember: Durchführung regionale Aktivitäten 

 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Kommunikation – Plakat, Faltflyer, Icons 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Kommunikation – www.entdeckungderwelt.ch 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 



«Die Entdeckung der Welt» 

Standort Bern 

Kontakt/Links 

 Regionale Projektkoordination 

 

Ramona Brotschi, Brotschi Management 

031 964 04 44 

bern@stimmeq.ch  

 

 Website Verein Stimme Q 

www.stimmeq.ch  

 

 Ausstellungswebsite 

www.entdeckungderwelt.ch  

 

 

 

 

Stimme Q /Entdeckung der Welt 

mailto:info@stimmeq.ch
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                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Mediengebrauch im Frühbereich 

 

Interdisziplinärer Austausch anhand von Fallbeispielen 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

 

 

 

 

Vernetzungszeit/Pause 
 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Mediengebrauch im Frühbereich 

 

Inputreferat und Diskussion 

 

Prof. Dr. Trix Cacchione, PH FHNW 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Weiterführung 

 

Organisatorisch:  

 Wann soll das nächste Treffen stattfinden? 

 

Thematisch: 

 Thema aus heutigem Austausch?  

 Themen in anderen Regionen 

 

 
 



Herzlichen Dank für  

Ihre Teilnahme 

 

6. Vernetzungsanlass Region Oberes Emmental 

13. Juni 2019, Langnau 

 


